Begrüßung:

Grüß Gott, wir sind Studierende von der BOKU und wir machen eine Umfrage zur Zahlungsbereitschaft für die U-Bahn Nutzung an Wochenend-nächten. Haben Sie ein paar Minuten Zeit um uns ein paar Fragen zu beantworten?

Hintergrundinfo:

Können Sie sich an die Volksbefragung Anfang des Jahres in Wien erinnern? (Falls der Befragt schon alles weiß, kann der folgende Absatz ausgelassen werden).

(Genau), eine der Fragen betraf die öffentlichen Verkehrsmittel in der Nacht am Wochenende. Derzeit fahren die Nachtbusse zwischen 0.30 - 5.00 in der Früh. Wenn die U-Bahn am Freitag und am Samstag die Nacht durchfahren soll, würde das etwa 5 Millionen Euro pro Jahr kosten und die Routen der Nachtbusse müssten verändert warden. 

Bei dieser Abstimmung haben insgesamt etwa 54% mit “ja” gestimmt. In manchen Bezirken war die Zustimmung jedoch geringer. Da die Einstellung zu diesem Thema nicht eindeutig ist, wollen wir mehr dazu raus finden. 

If Cheap Talk:

Wir werden Sie fragen ob Sie in einer Volksabstimmung, in der es darum geht die Steuer um einen bestimmten Betrag zu erhöhen um die Nacht U-Bahn am Wochenende zu finanzieren, mit „ja“ oder „nein“ stimmen würden. 

Bevor wir die Frage stellen, möchten wir Sie aber auf folgendes hinweisen: 

In hypothetischen Volksbefragungen wie dieser, gibt es eine Tendenz, dass öfter mit „ja“ geantwortet wird als in wirklichen Volksbefragungen. Wir glauben, dass dies dadurch bedingt ist dass die meisten Menschen prinzipiell Verbesserungen unterstützen wollen. Deshalb stimmen sie im hypothetischen Fall mit “ja”. Bei einer echten Volksabstimmung wird aber vielen Menschen bewusst, dass sie, wenn sie mit “ja” stimmen, weniger Geld für andere Dinge haben und stimmen somit öfter mit „nein“. 

Wir möchten sie bitten dies zu berücksichtigen und sich ernsthaft zu Fragen wie Sie bei einer echten Volksabstimmung antworten würden, bei der Sie die angegebene Steuer zahlen müssten wenn sie angenommen wird.

Bitte bedenken Sie dies beim beantworten der folgenden Frage.

Volksabstimmungsfrage: (Show written question to respondent and read out loud)

Stellen Sie sich vor, Sie haben in Wien Ihren Hauptwohnsitz und Sie nehmen an einer Volksabstimmung mit der folgenden Frage teil.

“Bei der Einführung des U-Bahnbetriebes über die ganze Nacht an Freitagen und Samstagen käme es zu einer Veränderung der Routen der Nachtbuse und Sie müssten nach wie vor ein Ticket besitzen. Stimmen Sie der Einführung einer Steuer von 

_____ Euro pro Jahr, (ask every respondent just one tax level as shown in table below)

die jeder Wiener und jede Wienerin zahlen muss um die Nacht-U-Bahn zu finanzieren zu?”
Your names:______________________________________________________________________________Sheet Number:_______

	InterviewNr:
	CheapTalk
	Tax Level
	Referendum: yes/no/NA
	Sind Sie „halbwegs sicher“ or „ganz sicher“ über ihre Antwort?

(prob/defi/NA)
	female/male (f/m)
	Wie viele tage in der Woche verwenden Sie die U-Bahn durchschnittlich?


	Wie oft/Woche gehen Sie zwischen 0.00-5.00 Uhr in der Nacht ausser Haus und benützen ein Transportmittel?
	Haben Sie in Wien Ihren Hauptwohnsitz? (y/n/NA)
	Besitzen Sie zur Zeit ein Wochen-Montats-Semester oder Jahreskarte der Wiener Linien? (y/n/NA)
	Comment 
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Umfrage im Zuge der Lehrveranstaltung „Valuation Methods of Natural Resources“ in Jahr 2010 auf der [image: image1.png]



Stellen Sie sich vor, Sie haben in Wien Ihren Hauptwohnsitz und Sie nehmen an einer Volksabstimmung mit der folgenden Frage teil:

“Bei der Einführung des U-Bahnbetriebes über die ganze Nacht an Freitagen und Samstagen käme es zu einer Veränderung der Routen der Nachtbuse und Sie müssten nach wie vor ein Ticket besitzen. Stimmen Sie der Einführung einer Steuer von 

3 Euro pro Jahr

die jeder Wiener und jede Wienerin zahlen muss um die Nacht-U-Bahn zu finanzieren, zu?”

Ja 


Nein








Umfrage im Zuge der Lehrveranstaltung „Valuation Methods of Natural Resources“ in Jahr 2010 auf der [image: image2.png]



Stellen Sie sich vor, Sie haben in Wien Ihren Hauptwohnsitz und Sie nehmen an einer Volksabstimmung mit der folgenden Frage teil:

“Bei der Einführung des U-Bahnbetriebes über die ganze Nacht an Freitagen und Samstagen käme es zu einer Veränderung der Routen der Nachtbuse und Sie müssten nach wie vor ein Ticket besitzen. Stimmen Sie der Einführung einer Steuer von 

7 Euro pro Jahr

die jeder Wiener und jede Wienerin zahlen muss um die Nacht-U-Bahn zu finanzieren, zu?”

Ja 


Nein








Umfrage im Zuge der Lehrveranstaltung „Valuation Methods of Natural Resources“ in Jahr 2010 auf der [image: image3.png]



Stellen Sie sich vor, Sie haben in Wien Ihren Hauptwohnsitz und Sie nehmen an einer Volksabstimmung mit der folgenden Frage teil:

“Bei der Einführung des U-Bahnbetriebes über die ganze Nacht an Freitagen und Samstagen käme es zu einer Veränderung der Routen der Nachtbuse und Sie müssten nach wie vor ein Ticket besitzen. Stimmen Sie der Einführung einer Steuer von 

14 Euro pro Jahr

die jeder Wiener und jede Wienerin zahlen muss um die Nacht-U-Bahn zu finanzieren, zu?”

Ja 


Nein








Umfrage im Zuge der Lehrveranstaltung „Valuation Methods of Natural Resources“ in Jahr 2010 auf der [image: image4.png]



Stellen Sie sich vor, Sie haben in Wien Ihren Hauptwohnsitz und Sie nehmen an einer Volksabstimmung mit der folgenden Frage teil:

“Bei der Einführung des U-Bahnbetriebes über die ganze Nacht an Freitagen und Samstagen käme es zu einer Veränderung der Routen der Nachtbuse und Sie müssten nach wie vor ein Ticket besitzen. Stimmen Sie der Einführung einer Steuer von 

20 Euro pro Jahr

die jeder Wiener und jede Wienerin zahlen muss um die Nacht-U-Bahn zu finanzieren, zu?”

Ja 


Nein








Umfrage im Zuge der Lehrveranstaltung „Valuation Methods of Natural Resources“ in Jahr 2010 auf der [image: image5.png]



Stellen Sie sich vor, Sie haben in Wien Ihren Hauptwohnsitz und Sie nehmen an einer Volksabstimmung mit der folgenden Frage teil:

“Bei der Einführung des U-Bahnbetriebes über die ganze Nacht an Freitagen und Samstagen käme es zu einer Veränderung der Routen der Nachtbuse und Sie müssten nach wie vor ein Ticket besitzen. Stimmen Sie der Einführung einer Steuer von 

50 Euro pro Jahr

die jeder Wiener und jede Wienerin zahlen muss um die Nacht-U-Bahn zu finanzieren, zu?”

Ja 


Nein

